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Die eidgenössische Traktandenliste 1971 bis 1975 wird massgeblich
durch die SP-Leistungen der vier verflossenen Jahre bestimmt:

# Am 5. März stimmt das Volk über einen Wohnbau-
Verfassungsartikel ab. Er erklärt den Wohnungsbau
zur dauernden Bundesaufgabe, was indirekt das
Sozialrecht auf Wohnung bedeutet. Wäre ohne
gewaltigen Einsatz der SP für die Initiative «Recht auf
Wohnung» (1970) niemals soweit gediehen.

# Noch in diesem Jahr findet parlamentarische
Auseinandersetzung um Volkspension und Volksabstimmung

darüber statt. SP-Volksbegehren 1968/1970.

# Neuordnung des Krankenkassenwesens. SP-Volks¬
begehren 1968/1970.

# Gesetzgebung zu Bodenrecht und Raumplanung.
Die SP war es, die das Thema 1967 auf die
eidgenössische Traktandenliste setzte.

# UNO-Beitritt und Konjunkturinstrumentarium werden
voraussichtlich noch vor Ende der Legislaturperiode
(Ende 1975) volksabstimmungsreif. Beides sind
permanente SP-Forderungen.

Die SP steht vor zwei Aufgaben. Sie muss als Minderheit im
Parlament die begonnene Arbeit durchkämpfen. Sie muss bis 1975
die Legislaturperiode 1975 bis 1979 Vorspuren.

I
Zentralsekretariat der SP
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